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PRESSEERKLÄRUNG:

DAS BUNDESVRFASSUNGSGERICHTS-URTEIL:

Verfassungsändernde Mehrheit für Erhöhung der Hartz IV-Regelsätze
_______________________________________________________________________

Aus für Menschenrechtsverletzung per Gesetz und Regierungs-Hausaufgabe:
Menschenwürde für alle gleich – auch für Erwachsene, nicht nur für Kinder

„De r Ve rfa s s ung s rich te r-Sp ru ch  wa r in  m e h rfa che r H in s ich t e in  h is to ris che r
Au fs ta nd  d e s  Vo lk e s “ ,  f a s s t Ha rtz 4 -P la ttfo rm  Sp re che rin  d a s  Ha rtz  I V-U rte i l
vo n  Ka rls ruhe  z u s a m m e n .  „Er wa r –  wie  d e r he s s is che  La nd e s s o z ia l rich te r
Dr.  Jü rg e n  Bo rche rt g e ho f f t h a tte  „Einen Tri tt in den H intern der Pol i t ik,  die der
Auf lös ung des  pol i t is chen Zus ammenhalts  tatenlos  zus ieht. “  Zug le ich  wa r e r d e r
üb e rwä lt ig e nd e  Be we is  d a fü r,  d a s s  e in  e in z e lne r Bü rg e r,  T ho m a s  Ka l la y,  e s
s cha f fe n  k a nn ,  d ie s e r Me ns che n re ch ts ve rle tz ung  p e r Ge s e tz  d a s  Aus  z u
ve rp a s s e n  und  d ie  s e lb s the rrl iche  P o l i t ik  in  ih re  Sch ra nk e n  z u rü ck  z u
ve rwe is e n ,  in  d ie  Sch ra nk e n  d e s  Grund g e s e tz e s ,  d a s  s ie  ve rp f l ich te t,  d ie
W ü rd e  d e r Me ns che n  in  d ie s e m  La nd e  z u  s chü tz e n  –  d ie  Me ns che nwü rd e  fü r
a l le  g le ich .“

„W ie  s e h r s ich  d ie  Me ns che n  in  De u ts ch la nd  d ie s e m  Au fs ch re i  d e s  Vo lk e s
g e g e n  a b g e ho b e ne  P o l i t ik  und  g e g e n  Ung e re ch tig k e i t a n s ch l ie ße n ,  d a s  z e ig t
d ie  unm itte lb a r na ch  d e m  R ich te rs p ru ch  g e s ta rte te  I n te rne t-Ab s tim m ung
vo n  ta g e s s cha u .d e :  Ein e  ve rfa s s ung s ä nd e rnd e  Me h rhe i t* )  vo n  67 ,2  %**)
s tim m t fü r e in e  Erhö hung  d e r R e g e ls ä tz e .  27  % s o g a r s tü tz e n  uns e re
Fo rd e rung  na ch  600  € und  m e h r –  s o  wie  wir s ie  fü r m e ine  e ig e ne  Kla g e
e m p iris ch  e rm itte l t h a b e n .  De r W irts cha f ts we is e  Fra n z  b ring t m it s e in e m
Vo rs ch la g ,  z u  k ü rz e n ,  g e ra d e  m a l  15 ,2  % a u f  d ie  W a a g s cha le , “  s te l l t
Brig i tte  Va l le n th in  üb e rz e ug t f e s t.

Jetzt muss man – nach Einschätzung der Hartz4-Plattform – jetzt genau ins
Kleingedruckte schauen. „Das werden wir in den folgenden Wochen sehr gründlich tun und
kontinuierlich Analysen, Folgen und Forderungen an die Politik veröffentlichen,“ so
Vallenthin. „Den Anfang macht in den nächsten Tagen eine wissenschaftliche Analyse und
Berechnung der einzelnen Regelsatz-Abteilungen, wie sie sich aus den Forderungen des
Bundesverfassungsgerichts ergeben.“

Es ist, so befürchtet die Bürgerinitiative, davon auszugehen, dass das politische „Kungeln
in Hinterzimmern“ weiter geht. Die Sandkastenspiele für „Sach- und Dienstleistungs“
–Konzepte von Unternehmens- und Politikberatern wurden längst vor dem Urteil in einer
so genannten „Hartz IV-Arbeitsgruppe“ des Arbeitsministeriums begonnen. Erkennbar der
politische Plan der Ministerin – den sie unmittelbar nach der Urteilsverkündung in alle
Kameras und Mikrofone verkündete: Ausweitung des „Tafel“-Staates mit Suppenküchen,
Essens-, Kleider-, Lebensmittel- und Schulbedarfs-Ausgabe-Stellen. Es wird an uns
liegen, ob wir es als menschenwürdig akzeptieren, uns in Schlangen staatlicher Almosen-
Vergabe einreihen. „Schlangen wie in der DDR, wenn’s gerade Brot, Klopapier oder was
man sonst so braucht, gibt?“ fragt Vallenthin.
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Und für mehr von den Karlsruher Richtern geforderte Bildung der Kinder soll der
Regelsatz möglichst auch nicht erhöht werden, so von der Leyen: „Man muss den
Menschen ja nicht unbedingt Geld für einen Schulranzen, man kann ihnen ja auch gleich
einen Schulranzen geben.“ Da stellt sich für Hartz4-Plattform Sprecherin Brigitte
Vallenthin die Frage, wie denn nach den ministeriellen Plänen die von den
Verfassungsrichtern angemahnte außerschulische Bildung aussehen soll - bargeldlos?
„Soll einem Kind, das nach individueller Begabung und persönlicher Neigung gerne Geige
spielen möchte, dies etwa verwehrt werden, nur weil der Staat eine kostenlose
Blockflötengruppe für alle anbietet? Mir graust, wenn ich diese Gedanken weiter denke –
an staatliche Ferienheime der DDR oder noch weiter zurück denke, als „Kraft durch
Freude“ staatlich organisiert wurde. Glaubt denn die Ministerin wirklich, dass damit die
Menschenwürde gewahrt ist? Und ist „das Recht auf freie Entfaltung seiner Persönlichkeit“
des Grundgesetz-Artikels 2 dann wirklich noch frei? Oder müssen wir deshalb schon
wieder für eine Fahrkarte nach Karlsruhe ansparen?“

„Bis zur Deadline für die Regierung, am 31. Dezember 2010,“ so sieht es Vallenthin,
„werden wir um unser von Karlsruhe bescheinigtes Menschenwürde-Recht kämpfen
müssen – schlimmstenfalls auch noch danach. Dass ein solcher Kampf erfolgreich und
möglich ist, hat die Klage eines einzelnen Bürgers, Thomas Kallay, gezeigt - und nicht
etwa Einsatz und Unterstützung großer Organisationen oder Parteien, die sich jetzt dafür
in der Öffentlichkeit selber feiern.“ Ganz alleine der engagierte Kämpfer einer
Arbeitslosen-Initiative aus Eschwege hat nämlich den Verfassungsrichterspruch erst
möglich gemacht: Die Hartz IV-„Regelsätze genügen dem Recht auf ein
menschenwürdiges Existenzminimum nicht“!

Wiesbaden, 10. Februar 2010

*)  Die Hartz4-Plattform dankt einem kreativen Netzwerker aus Meck-Pomm
     für die Headline
**) Internet-Abstimmung, Stand 10.02.2010: 8.30 Uhr
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